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Je trouve ici mon asile 

März 2023 

Evangelische Waldenser-Kirchengemeinde 
Bad Homburg vor der Höhe - Dornholzhausen 
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BLICKPUNKT 

Jede Taufe ist ein Fest 

Ein Tauffest macht es besonders 

Mit vielen anderen gemeinsam und unter freiem 
Himmel feiern - dazu lädt ein Tauffest ein. 2023 
feiert die Evangelische Kirche im Hochtaunus 
gleich zweimal Tauffest. Und das an zwei ganz 
besonders schönen Orten, mit Wasser zum Tau-
fen, einem festlichen Rahmen für den Gottes-
dienst und Platz zum Feiern in fröhlicher Picknick-
atmosphäre für Familien, Freunde, Gäste. 

Am 24. Juni 2023 um 11:00 Uhr im Hessenpark, 

am 16. September  2023 um 15:00 Uhr im 
Kurpark Bad Homburg v. d. Höhe 

Wir beginnen das Fest jeweils mit einem gemein-
samen Gottesdienst. Anschließend taufen wir im 
etwas kleineren Rahmen - im Hessenpark an ver-
schiedenen Wasserstellen und im Kurpark an den 
Brunnen. Mit einem gemeinsamen Picknick kann  
der Tag an beiden Orten ausklingen. 

Tauffeste werden inzwischen vielerorts gefeiert. 
Sie ergänzen die Möglichkeit, Taufe im Gemein-
degottesdienst oder in einem kleinen Taufgottes-
dienst zu feiern. Wir feiern unsere Tauffeste mit 
und für Kirchengemeinden aus dem Vordertaunus 
und aus dem Usinger Land. 

Informationen zum Tauffest der Evangelischen 
Kirche im Hochtaunus und Kontaktadressen 
finden Sie unter : www.tauffest-hochtaunus.de  

Infos und Anmeldung: 

Yvonne Brockmann: 
yvonne.brockmann@ekhn.de,  0171-4143958  

Evangelische Kirche im Freilichtmuseum 
Hessenpark 2023 

Gottesdienste – Familientag – Andachten 

Gottesdienste „Kirche im Grünen“ um 11 Uhr 
30.04.2023  Ev. Kirchengemeinden Friedrichsdorf 

   und Burgholzhausen  
18.05.2023  Ev. Kirchengemeinden Usingen und 
   Eschbach (Christi Himmelfahrt) 
29.05.2023  Ev. Heilig-Geist- und Kreuz-Kirchen-
    gemeinde Oberursel und 
    Ev. Kirchengemeinde Oberstedten
    (Pfingstmontag) 
02.07.2023   Ev. Kirchengemeinde Wehrheim  
09.07.2023   Ev. Kirchengemeinde Gräven- 
     wiesbach 
17.09.2023   Ev. Versöhnungsgemeinde  
     Oberursel 

„Unterm Regenbogen“ – Familientag am  
12. März 2023 von 11 bis 17 Uhr 

Unterm Regenbogen – da blühen und wachsen 
viele Pflanzen, da tummeln sich Tiere und da 
leben Menschen. Sie fühlen, riechen, sprechen 
und sehen anders aus. Ein Familientag für alle, 
die die Vielfalt auf der Erde genießen und Lust 
haben, gemeinsam bunte Blumen zu säen, 
Regenbogenbilder zu malen, Lieder zu singen 
und Tiere im Hessenpark zu besuchen, von 
denen schon die Bibel erzählt. 

Andachten zum Erntedankfest um 16 Uhr 
07.10.2023    Andacht: Prädikant Peter Fischer, 
     Musik: Carola Annett Rahn 
08.10.2023    Andacht: Pfarrerin Ivonne Heinrich 

Weitere Informationen:  
Yvonne Brockmann (wie nebenstehend)  
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      gedacht  von  

                                                Frank Couard 

Der Apostel Paulus 
formuliert in diesem 
Satz eine Frage. 
Aber eine Antwort 
gibt er nicht. Wer die 
Bibelstelle kennt, 
weiß, dass die Ant-
wort im Kontext des 
Verses gegeben 
wird. Aber die Frage 
hat es in sich. Des-
wegen lohnt es sich, 

dass wir zunächst die Spannung aushalten, bevor 
wir uns die Antwort sagen lassen. 

Es ist eine Frage, in der sich ein existentielles 
Ringen ausspricht. Das Ringen um die Gewiss-
heit, ob Gott in notvollen und entbehrungsreichen 
Lebenssituationen noch unverbrüchlich an unse-
rer Seite steht. Sind wir noch in seiner Hand? 
Oder erweisen sich die biblischen Zusagen der 
Treue Gottes nicht doch als warme fromme 
Worte. Das sind sehr ernste Fragen. Nicht 
Wenige stellen sie sich. 

Ich denke zum Beispiel an Menschen in der 
Ukraine, die zwischen zerbombten Häusern am 
eigenen Leib eine unselige Mischung von alldem 
erleben, was Paulus beschreibt: die Kälte des 
Winters; Schikane durch marodierende russische 
Soldaten; die ständige Gefahr, dass die Bombar-
dierung wieder losgehen kann. Ich denke an 
Menschen, die angesichts seelischer Bedrängnis 
nicht ein und aus wissen; an solche, die unter 
bedrohlichen Krankheiten leiden; an Christinnen 
und Christen, die in ihrer Heimat um ihr Leben 
fürchten müssen, wenn sie offen ihren Glauben 
bekennen. Sind diese Erfahrungen vielleicht doch 
stärker als Gott? 

In solchen Situationen genügt es nicht, einfach 
nur „Nein, sind sie nicht“ zu sagen. Es braucht 
schon ein bisschen mehr, um Zuversicht zu 
gewinnen. 
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 Lassen wir uns die Antwort, die Paulus gibt, neu 
zusprechen: Gott ist für uns (V. 31). Er ist so für 
uns, dass er alles für uns gibt. Nämlich einen Teil 
von sich. Seinen Sohn Jesus Christus. Er geht für 
uns in die tiefste Not des Leidens, um dort ein 
göttliches Netz zu spannen, das uns auffängt; um 
eine unsichtbare Verbindung zwischen ihm und 
uns herzustellen, die stabiler ist als alle Anfech-
tungen und Zumutungen dieser Welt. Dieser Weg 
Jesu ist Ausdruck einer Liebe, die sich voll und 
ganz hingibt. Er ist das Siegel, dass Gott endgül-
tig und unverbrüchlich zu uns steht. Von nun an 
hat er einen letzten Anspruch auf unser Leben 
und sonst keine Macht der Welt. Nichts Geschaf-
fenes ist stärker als der Schöpfer, die tragende 
Kraft, die uns unserem Ziel entgegen führt. Auf 
diesem Hintergrund erklingt am Ende des Kapi-
tels eine ergreifende Gewissheit, von der wir uns 

in diesem neuen Monat tragen lassen können: 

„Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch 
Leben, weder Engel noch Mächte noch Gewalten, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder 
Hohes noch Tiefes noch irgendeine andere 
Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, 
die in Christus Jesus ist, unserm Herrn.“ 

Was kann uns scheiden von der Liebe 

       Christi? 

Römer 8,35  

 
Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 

diese drei; aber die Liebe ist die größte 
unter ihnen. 

 
1. Korinther 13,13  

 
Folgende Beerdigung fand statt: 
 
  Keine Angaben im Internet. 

 
MITTWOCH, 15. März 2023, 20:00 Uhr 

in der Waldenserkirche  
Dornholzhäuser Str. 12 

61350 Bad Homburg v. d. Höhe 

Wir zeigen ein stimmungsvolles Porträt einer 

ungewöhnlichen Männerfreundschaft auf der 

Suche nach dem Sinn des Lebens in einfachen, 

aber wirkungsvollen, am Impressionismus 

geschulten Bildern, mit praktisch-philosophischen 

Dialogen und zwei großartigen Hauptdarstellern: 

Daniel Auteuil und Jean-Pierre Darroussin. 

 

Der Eintritt ist frei. Für eine Spende an die 
Waldenser-Kirchengemeinde sind wir dankbar. 
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Am Donnerstag, den 

30. März 2023, 15:00 Uhr, 

treffen wir uns im großen Saal des Gemeinde-
hauses. Frau Doris Bender wird referieren zu 
dem Thema: 

 

Die Harfe, ein himmlisches Instrument. 

 

Bitte melden Sie sich hierzu im Gemeindebüro an 
unter  06172 - 32 888. 

Gruppe Regenbogen 

Kleidersammlung für Bethel durch die Waldenser-Kirchengemeinde 
vom 17. - 22. April 2023 

Der Umwelt zuliebe - Jährlich sammeln 4.500 
Kirchengemeinden Altkleider für Bethel. Diese 
wurden in der Vergangenheit von uns mit Plastik-
sammelsäcken ausgestattet. 
 
Bereits heute benutzen viel Spender gebrauchte 
Plastiktüten aus dem eigenen Haushalt. Dies 
hilft maßgeblich, die Neuproduktion und Entsor-
gung von Plastikmüll zu reduzieren. Leider gibt es 
bisher noch keine umweltfreundliche Alternative 
zu Plastiktüten. Die Kleidung ist gut geschützt, sie 
wiegen wenig und die Luft kann beim Transport 
entweichen. Daher sind Kartons für die Kleider-
sammlung leider nicht gut geeignet. 
 
Beachten Sie bitte bei der Qualität Ihrer Spende, 
dass nur mit guter und tragbarer Kleidung die 
Arbeit Bethels unterstützt werden kann. Die 
Brockensammlung Bethel ist Mitglied im Dachver-
band FairWertung e. V. Sie setzt sich somit für 
einen sozial– und umweltverträglichen sowie 
ethisch verantwortbaren Umgang mit gebrauchter 
Kleidung ein. 
 
Die Brockensammlung Bethel sammelt seit 130 
Jahren in ganz Deutschland gemäß dem Bibel-
vers aus dem Neuen Testament: 
„Sammelt die übrigen Brocken, auf dass 
nichts umkomme.“ (Joh. 6,12). 
Heutzutage wird besonders mit den Erlösen aus 
den Kleiderspenden die Arbeit der v. Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel unterstützt. 
Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 
engagieren sich in acht Bundesländern für behin-
derte, kranke, alte oder benachteiligte Menschen. 
Mit rund 20.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ist Bethel eine der größten diakonischen Einrich-
tungen Europas. Die v. Bodelschwinghschen 

Stiftungen Bethel sind eng verbunden mit der 
Evangelischen Kirche in Deutschland. Das Han-
deln in Bethel wird getragen von christlicher 
Nächstenliebe und sozialem Engagement. 
„Gemeinschaft verwirklichen“ ist die Vision für die 
diakonische Arbeit Bethels. 
 
Weitere Informationen: 
 

www.bethel.de 
www.fairwertung.de 

Telefon: 0521-144-3779 
 
• Was kann in den Kleidersack? 
 Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
 Schuhe (bitte paarweise gebündelt), 
 Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten 
 jeweils gut (am besten in Säcken) 
 verpackt 
 
• Nicht in den Kleidersack gehören: 
 Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschä-
 digte Kleidung und Wäsche, Textilreste, ab-
 getragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
 stiefel, Skischuhe, Klein– und Elektrogeräte 
 
• Wir können leider keine Briefmarken für 

die Briefmarkenstelle Bethel mitnehmen. 
 Informationen hierzu: 

  www.bethel.de/briefmarkenstelle-bethel 
 

Abgabestelle für die Kleidersammlung: 
 

Garage 
 

Dornholzhäuser Straße 12 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe 

Abholung der Kleidersäcke im April 2021 
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Presbyterium 
Vors.: Pfarrer Frank Couard 
Pfarrer 
Frank Couard 
Anschrift siehe Gemeindebüro. 
 06172 - 32 888 
E-Mail: Frank.Couard@ekhn.de 

Gemeindebüro 
Sandra Milani 
Dornholzhäuser Straße 12 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe 
Di,Mi,Fr 09-12 Uhr, Do 14-17 Uhr 
 06172 - 32 888 
Fax: 06172 - 93 54 37 
E-Mail: Sandra.Milani@ekhn.de 

Konto 
Evangelische Bank e.G. 
BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: 
DE38 5206 0410 0004 0008 62 

Internet: 
www.waldenserkirche.de 

Alten- und Pflegeheim 
„Haus Luise“ 
www.haus-luise-bad-
homburg.de 
Saarstraße 1-3, 
06172 - 30830 

Besuche Corona-bedingt nur 
eingeschränkt nach Anmeldung 
möglich!  

Diakonisches Werk 
- Beratungsstelle - 
Heuchelheimer Str. 20 
 06172 - 59 76 60 

Ökumenische Sozialstation 
 06172 - 30 88 02 

Hospizarbeit 
Sabine Nagel, 
 06172-8 68 68 68 

Krankenhauspfarrerin 
Margit Bonnet,  
 06172 - 14 34 78 

Impressum: 

Hrsg.: Evangelische Waldenser- 
Kirchengemeinde 
Dornholzhäuser Str. 12  
61350 Bad Homburg v. d. Höhe 
 06172 - 32 888 
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lich an unsere Gemeindeglieder 
verteilt. 
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Auflage: 1.000 
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Adressen 

Gottesdienstkalender März 2023 

 
05. März 2023 
 

 
Gottesdienst mit Pfr. Frank Couard 
 

 
10:00 Uhr 
 

 
12. März 2023 
 

 
Gottesdienst mit Pfr. Frank Couard, 
es spielt die WALDENSERBAND 
Kindergottesdienst 

 
10:00 Uhr 
11:00 Uhr 
 

 
19. März 2023 
 

 
Gottesdienst mit Pfr. i. R. Ulrich Bergner 
mit anschließendem Kirchen-Café 
 

 
10:00 Uhr 
 

 
26. März 2023 

 
Gottesdienst mit Pfr. Frank Couard 
Kindergottesdienst 
 

 
10:00 Uhr 
11:00 Uhr 

Taunus-Pfadfinder 
Termine der Gruppentreffen unter 
www.taunuspfadfinder.de 
(Keine Gruppentreffen während  
der Schulferien.) 

KiCa   KiCa   KiCa   KiCa   KiCa   KiCa   KiCa  
Wie schön, dass nach dem Gottesdienst am 
19. Februar so viele Menschen unser Kirchen-
Café besucht haben. Wir saßen nicht nur eine 
halbe Stunde, sondern fast eine ganze Stunde 
zusammen und führten interessante Gespräche. 
Auch zu unserem nächsten Kirchen-Café am 
19. März sind Sie herzlich eingeladen. Kommen 
Sie einfach vorbei! Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Team vom Kirchen-Café 

Kirchen- 
  


